
Anlage zur Niederschr i f t  der Ober-Ger ichtsvol lz ieher in /
des Ober-Ger ichtsvol lz iehers

vom

D R  I I
ber  dem Amtsgench l

M

Name (auch frühere Namen)

Vor dem Ausfüllen bitte das Merkblatt sorgfältig durchlesen! Zutreffendes ankreuzen
oder ausfüllen. Bitte deutlich schreiben!

Vornamen (Ruf name unterstreichen)

C"nut.". t  (ggf. auch Xi" isunO SezirX anjeOen;

des/der

Anschrif t  (Straße, Hausnummer, Postleitzahl, Ort)

errerniei serrt )ui z"ittätig ats

Famil ienstand
. l e d i g  l  v e r h e i r a t e t  i . g e s c l i e d e n

Bezieht thr Ehegatte/Lebenspartner eigenes Einkommen?

Güterstand
f. teine besondere Vereinbarung

Ehevedrag/

Gütertrennung

Lebenspartner
I schaftsvertrag

Datum
Nota( in)

nein I ja Hot''r"'

Gütergemeinschaft ;  in Lebenspartnerschaftsvedrag

getrennt lebend verwitwet in  Lebenspartnerschaf t  lebend

Güterrechtsregister(Amtsgericht) Geschäftsnummer

G R
i  Unterhaltsberechtigte Kinder (eweils Vorname, Geburtsdatum und Wohnorl angeben!)

Art und Höhe des an die Kinder geleisteten Unterhalts (Naturalunterhalt und/oder Geldbetrag)

A. Bewegliche Sachen Z u N r . l  T 0 : B e f i n d e n s i c h l h n e n g e h ö r g e G e g e n s t ä n d e z u r Z e i t n i c h t i n i h r e m B e s i t z ( G e w a h r s a m ) . s o m ü s s e n s i e l e w e l s h n z u i r . l g e n . w o s e s c h

bef inden (2. B. , .ausgel iehen an.. . ' ) .  Bei Sachen, d e lhnen nicht al  ein gehören. Mrtberecht igte/n angebenl Unter Eigentumsvorbehalt  erworbene.
verpfändete, zur Scherheit  überergnete oder gepfändete Sachen sincl  nur unter Nr.  10 anzuführen. Es snd auch geiehene. gemetete oder qe

easte Gegenstände unter Angabe der Eigentumsverhältnisse - aufzuführen.

andere WährLrngen

1 . Bargeld

Wo befindet es sich?

2. Wertpapiere (auch Wechsel.
Schecks. Pfandbriefe, Lose)
Genau bezeichnen!

ja, und zwar EUR

Ja, und zwar

3.a) Wohnungseinrichtung und
Haushaltswäsche
(Dem Haushalt drenende
Sachen, insbesondere Möbel,
Haushaltswäsche, Haus- und
Küchengeräte sind nur anzu-
geben, soweit dte Schuldnerin/
der Schuldner rhrer zu einer
ihrer/seiner Verschuldung an-
n a m o e e o n a n  h a a ^ h o i . l ^ ^ ^ ^g u r  I  r ! J J U r  r u I  u u r u r  r c r u s t  t E t  I

Lebens- und Haushaltsführung
nicht bedad. Bei wertvol len
Gegenständen Art,  Material
r r n d  G r Ä R a  e n n o h a n  \

b) Kleidungsstücke (Bei wert-
vol len Gegenständen Art,
Mater ia l  und Größe angeben. )

c) Haushaltsvorräte
(2. B. Lebensmittel u. ä. nur.
soweit sie den Bedad für vier
Wochen übersteigen)

nur Sachen im Rahmen bescheidener Lebensführung

a

keine eigenen Möbel

ja, und zwar

nur im Rahmen bescheidener Lebensführung und der Berufstät igkei l

folgende Sachen von Wert:

nein ja, und zwar
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4. Kunstgegenstände und
Sammlungen unter Angabe
der Art und des Wertes

la, und zwar

5. Uhren. Schmuck. Gold und
ähnliche Wertsachen unter
Angabe der Ar1. des

Vaterqqls und desWertes

la ,  und zwar



i  6. Wertvol le Gebrauchsgegen-
i stände (Anzugeben sind insbe-

sondere Rundfunk- und Fern-
sehgeräte. Tonband-. Kasset-
ten- und Videogeräte. Stereo-
anlagen, CD-Geräte, Foto-
apparate, Fi lm- und Video-
kameras, Sportgeräte, Jagd-
t  t n d  S n o r t r a r a f f c n  O O t i S C h e

G a r ä t o  f i n m n r  r t o r  \ y '. _ , . . v e r K z e u g e .
, Bücher. Schallplatten, Kasset-

ten, Solarien usw.)

7. Fahrzeuge - auch Fahrräder -
(Bei Kraftfahrzeugen Typ, Bau-
jahr, aktuel ler Ki lometerstand.
amt l .  Kennze iCqg l - ]  gpgohenr r

Bei wem befindet sich der Kfz-

ja, und zwar (unter Angabe des Typs, des Herstel lungsjahres und des
Kauforeises)

Ja, und zwar

km-Stand:

Standort :

Brief?

I 8. Wedvolle Haustiere

neln

Baulahr

Eigentümer /  in

amtl.  Kennzeichen:

be i  mi r  be i

la, und zwar la 
(siehe lv lerkb att .  Hinwe se zu Nr B)

9.

!
Weitere Sachen von Wert (2.8.
Bauten auf fremden Grund-
stücken, - wie Gartenhäuser,
die nicht der ständigen Unter-
kunft dienen. Behelfsheime
Verkaufsstände)

la, und zwar

10. a) Haben Sie Sachen auf
Abzahlung unter Eigen-
tumsvorbehalt gekauft?
(Anschrif t  der Verkäuferin/
des Verkäufers, Kauf preis
und Restschu ld  angeben: i

b) Haben Sie Sachen freiwi l l ig
verpfändet oder zur Sicher-
heit übereignet (Genaue An-
schr i f t ,  Schu ldgrund und
höhe angeben!)

c) Sind bereits Sachen gepfän-
det. wann und für welche

ja, und zwar

ja, und zwar

ne tn la,  und zwar

Forderung?

B. Forderungen, Guthaben und ähnliche Rechte

11. Monat l iche Einkünfte -  ggf .  be-
sondere Aufstellung leffü9:l - rronat rch brutto EtiR

Arbei tseinkommen we hnachrsve6utung EUH Ur laubsge ld  EUR

monatl  ch netto EUR

Auslösungen und sonst ige Zulagen EUR

genaue Beze clrnung !nd Anschri f t  der Arbettgeberin/des Arbettqebers

Leistungen nach dem
Arbeitsf örderungsgesetz,
Sozia lgesetzbuch
l l  oder  X l l ,
sonstige Leistungen

,  Arbeits losengeld I  Arbeits osengeld l l

Soz algeld

A k t e n z e i c h e n ,  S t a m m n u m m e r

Leistungsverpf ichtete/r  und aLrszahlende Stel  e

.  U n t e r h a l t s g e d ,  I  K r n , ' n " u g . u

Höhe der Lerstung, Zah ungszeitraum

I  H l fe zum

Lebensunterha 1

Renten

Rentena nwadschaften

Hrnterbl  ebenefrenteAltersre.te i lrnru,,r"ntu i I er*"ro.untar,iqkertsrente

m o n a t  i c h  E U R_ pr vate Altersvorsorge

Renten ,  VersicherLrngs- oder Geschäftsnummer

auszahJende Ste le (2.8. Deutsche Rentenvers cherung, Berufsgenossenschaft)

ber Anwartschaft :  voraussicht l  cher Beqrnn der Rentenzahluno

Versorg ungsbezüge m o n a t l  c h  E l l R auszahlende Stel le

l
l

i



Unterhaltsansprüche monatl ich EUR genaue Anschrif t  der Anspruchsgegnerin/des Anspruchsgegners

Vedügen Sie über einen Titel (Urtei l ,  Beschluss, usw.), aus dem die nein )a
zwanssvollstreglr"g!qlgb"" y"r1"I r9""1

K i n d e r g e | d m o n a t l i c h E U R a u s z a h l e n d e S t e | | e

monat l i ch  EUR auszahlende Stel le -
Wohngeld

Liegen Pfändungen oder
Abtretungen vor?

ne ln ja, und zwar über insgesamt EUR

Höhe des  Abzugs vom E inkommen EUR Restschu ld  EUR

Bestehen Forderungen aus
früheren Arbeitsverhältnissen? ] nein I ja, und zwar

Werden oder wurden ver- nein ] ja, und zwar
mogenswrrksame Le is tungen Kontonummer
q o i t o n e  d a r l d a e  i o t z i n o n

oder einer/eines vorherigen
Arbe i tgeber in /  Arbe i tgebers  monar  rche,  Uberwe sungsbet rag  EUR

I erbracht2

l ch  habe  ke ine r l e i  E i n -
kommen. Meinen Lebens-
unterhal t  bestre i te ich
wie fo lgt :

Vertragsad

Empfänger/ in der Leistung (Bank,  Bausparkasse usw.)

jetziger Kontostand in EUR

l

ltZ nn.prt i"he aus selbständiger [ ;a, und zwar:
Erwerbstät igkeit  und aus
Nebenverdienst
( s i e h e  M e r k b  a t t .  H r n w e  s e  z u  N r .  1 2 1

13. Ansprüche auf nein ja, und zwar: :l:jilI:::1"'"" iiH:"$L, y;l;,T::"'"'
Rückerstattung/
Vergütung von steuern vermösensteuer :::r"ff;äl,

lustancltges Finanzamt Steuernummer

Die Lohnsteuerkarte des letzten sonstge
Kalenderjahres befindet sich bei mir Finanzamt Arbeitgeber/ in
F rstattun gsantrag bereits

. 
gestel l t?

' 1 4 .  
K o n t e n ,  i n s b e s o n d e r e  n e i n  j a .  u n d z w a r ' t t s i l d r u . h h o l r 6 r o l . Ä o a l a . . q e s c r  r h a o o - d n / . g e o p 1 ' t  I
- Spafguthaben Kontoart und Bank/Bausparkasse Kontonummer Kontostand EUR

gestel l t? nein ja bereits ausgezahlt? nern la

- Gehaltskonten
- Geschäftskonten
- Girokonten
- Bausparverträge, die ohne

vermögenswirksame Lei-
stungen angespad werden
( s i e h e  M e r k b l a t t .  H r n w e i s e  z L r  N r .  1 4 )

5.

6.

1

1

Leben sversicheru n g en,
Sterbekassen ne tn [  ]  ju, nun" ich im Ergänzungsblatt l l l  aufgeführt (siehe auch Merkbtatt)

Mitgl iedschaften bei  Genos-
senschaften (2.  B.  Volks-  und
Rai i fe isen ban ken)
(s ehe N,4erkblatt .  H n!/e se zu Nr.  1 6,

l
ne ln la,  und zwar

, |7. Betei l igungen an Gesell-
schaften/Partnerschaften
(s iehe Merkb att .  H nwe se zu Nr.  1 7)

!  l n e r n la, und zwar

18. Ansprüche aus Pacht-, Miet-
und Leasingverträgen, auch
Untermiete und Ansorüche
auf Rückzahlung hinterlegter
Mietkautionen - ggf. bes. Auf-
stel lung beifügen -
(s iehe N,4erkb att ,  Hinweise zu Nr.  1 8)

ne in ja,  und zwar

19. Rechte an Grundstücken -
außer Eigentum und grund-
stücksgleichen Rechten -,
Ansprüchen auf Übertragung d
Eigentums an Grundstücken.
Eigentumswohnungen und
Erbbaurechten
(s ehe Ny'erkb att .  H nwe se zu Nr 1 9)

ja ,  und zwar

L



, 20. Erfindungen (Patente), Urheber- nein
rechte, Verlagsrechte usw.

ja, und zwar

2'1. Antei le an Erbengemein- ja, und zwarne tn
schaften und an fortgesetzten
Gütergemeinschaft en; Pf licht-
teilsanspruch, Erbersatz-

Anzugeben sind u. a. Forde-
rungen aus Kauf- und Dar-
lehensverträgen, auf Abzah-
lung gekaufte und noch nicht
gel ieferte Gegenstände,
Schadensersatzansprüche
fs iehe Merkblatt .  Hinweise zu Nr 221

I[r..

i .

Welche unter Nr. 12 - 22
angeführten Ansprüche oder
Rechte sind gepfändet oder
abgetreten?
(Gläubiger/ in sowie Art und
Höhe der Forderung angebenl)

Kerne

24. lch führe ein Erwerbsgeschäft nern

fo lgende

ja. habe ich im Ergänzungsblatt I  aufgeführt.

a)

b)

Grundvermögen (Grund-
stücke, Wohnungs- oder Teil-
eigentum, sonstige grund-
stücksgleiche Rechte z. B.
Erbbaurecht)
Schiffe. Schiffsbauwerke

ja, habe ich im Ergänzungsblatt l l ,  Abschnitt  A aufgeführt.

la, und zwar

netn

I  ne in

26. Anderes land- und forstwid-
schaft l iches Vermögen?

C. Veräußerungen von Vermögensgegenständen - auch Forderungen - in der Vergangenheit

ne in I ja, habe ich im Ergänzungsblatt l l ,  Abschnjtt  B aufgeführ1.

27. IHaben Sie innerhalb der
letzten zwei Jahre, vor dem
ersten zur Abgabe der
eidesstatt lrchen Versicherung
anberaumten Termin,
entgelt l iche Veräußerungen
an eine der nebengenannten
Personen vorgenommen?

28. Haben Sie innerhalb der letzten
vier Jahre, vor dem ersten zur
Abgabe der eidesstatt l ichen
Versicherung anberaumten
Term jn, unentgelt l iche
Leistungen vorgenommen?
Gebräuchl iche Gelegenheits-
geschenke s ind  n ich t  anzu-
geben.

ne in ja, und zwar an

. I  meinenEhegatten/Lebenspartner
(vor, während oder nach der Ehe/Lebenspartnerschaft)

I  meine oder meines Ehegatten/Lebenspadners Eltern,
Großeltern, Kinder, Enkelkinder

- die Ehegatten/Lebenspartner der zuvor
genannten Personen

] Person"n, mit denen ich in häusl icher Gemeinschaft
lebe oder im letzten Jahr vor der Handlung gelebt habe

- 
ja, und zwar

l
Anlagen zu diesem Hauptblatt Erganzunl lsb att  I Erganzungsblatt  l l  Ergänzungsblatt  l l l  Sonst ge Anlagen

lch habe das Merkblatt für Schuldnerinnen und Schuldner im Verfahren zur Abgabe der eidesstattlichen Versicherung erhalten und
es beim Ausfüllen des Verzeichnisses beachtet.

Ort.  Datum Unterschrif t  d. Schuldnerin/Schuldners (Vor- und Zuname)


